
Mittwoch, 18. Januar 2023 | Ausgabe Nr. 03

Amtsblatt der Stadt Aalen

Interkommunale  
Fortbildungsreihe  
fortgesetzt.
Seite 2

SEMINAR

Erreichbarkeit  
während der Winter-
pause im Tiefen Stollen
Seite 2

BESUCHERBERGWERK 

Aktuelle Maßnahmen 
in Aalen und den 
Teilorten.
Seite 3

BAUSTELLENPLAN

Das zweite Halbjahr 
2022.

Seite 4

JAHRESRÜCKBLICK IMMER INFORMIERT

www.facebook.com/
StadtAalen

Die Tagesordnungen zu den  
einzelnen Sitzungen sind unter 
www.aalen.de zu finden. 
Die Beschlüsse aus den Sitzungen 
sind im Internet unter 
www.aalen.de/beschluesse  
zu finden.

Sitzungen

GEMEINDERAT 

Donnerstag, 26. Januar 2023, 15 Uhr, 

Glück-Auf-Halle Hofen, Kappelberg-

straße 34, 73433 Aalen-Hofen

JUGENDGEMEINDERAT 

Dienstag, 31. Januar 2023, 17 Uhr, 

Großer Sitzungsaal, Rathaus Aalen, 

Marktplatz 30, 73430 Aalen

Am 30. Januar findet ab 18 Uhr in der 
Sporthalle Unterkochen eine Informa-
tionsveranstaltung zur Trassenfin-
dung für die Verbindung von der B19 
zur A7 statt. Bei der Veranstaltung wer-
den die Ergebnisse der bisherigen Bür-
gerbeteiligung vorgestellt und disku-
tiert.

Nach der Begrüßung durch Oberbür-
germeister Frederick Brütting wird 
Professor Heiner Monheim vom Insti-
tut für Raumentwicklung und Kom-
munikation „raumkom“ Ziele zur Ver-
besserung der Mobilitätssituation im 
Bereich des Albaufstiegs vorstellen. 
Grundlage bildet eine Umfrage zu Mo-
bilitätsgewohnheiten und Potentialen 
umweltfreundlicher Mobilität, an der 
sich im letzten Herbst viele beteiligt 
hatten sowie die Anregungen aus den 
Expertenrunden im Dezember letzten 
Jahres.

Anschließend kommt Dr. Frank Gericke 
vom Büro „Modus Consult“ zu Wort. Er 

präsentiert die Ergebnisse der Exper-
tenrunden zu den Kriterien sowie die 
Bewertungen der einzelnen Trassen.

Nach einer kurzen Pause wird es dann 
Gelegenheit geben, die präsentierten 
Inhalte intensiv zu diskutieren. Mode-
riert wird die Veranstaltung von Karin 
Dutschmann. 

Von der Veranstaltung in der Sporthalle 
wird ein Video erstellt und im Nach-
gang über den Youtube-Kanal der Stadt 
Aalen der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht. Alle Ergebnisse der Bürgerbetei-
ligung zum Albaufstieg finden Sie unter 
www.aalen.de/albaufstieg.

INFO: 

Alle Interessierten sind herzlich zur In-
formationsveranstaltung in der Sport-
halle Unterkochen, Otto-Rieger-Platz 2, 
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Einlass ist ab 17.30 Uhr, Ver-
anstaltungsbeginn um 18 Uhr.

BÜRGERBETEILIGUNG ALBAUFSTIEG – VORSTELLUNG UND DISKUSSION DER ERGEBNISSE AM 30. JANUAR

Einladung zur Informationsveranstaltung

Am 30. Januar findet ab 18 Uhr in der Sporthalle Unterkochen eine Informationsveranstal-

tung zur Trassenfindung für die Verbindung von der B19 zur A7 statt.� Foto: Stadt Aalen

Am 13. Januar  wurde der erste Ab-
schnitt des Aalener Nachhaltigkeits-
weges zusammen mit Vertreter*innen 
der Stadt Aalen, der Hochschule Aalen, 
der VR-Bank Ostalb e.G., des Aalener 
Gemeinderats und der Agendagruppe 
„Lokale Agenda 21“ eröffnet. Oberbür-
germeister Frederick Brütting betonte 
Aalens „lange Tradition als nachhaltige 
Stadt mit nachhaltiger kommunaler 
Entwicklung. Dieser Lehrpfad zeigt 
auf, was das konkret vor Ort bedeutet.“

Dieser neue Lehrpfad zur nachhaltigen 
Entwicklung wurde als gemeinsames 
Projekt der Hochschule Aalen, der Lo-
kalen Agenda 21 Aalen und der Stadt 
Aalen entwickelt. Als erster Abschnitt 
wurde nun der Weg vom Hochwasser-
Rückhaltebecken Dürrwiesen bis zum 
Freibad Unterrombach umgesetzt. Die 
Stationen des Lehrpfads behandeln 
Themen zur nachhaltigen Entwicklung 
im Bereich der Stadt Aalen. Es geht um 
Stadtentwicklung, Wirtschaft und In-
dustrie, Bildung, Rohstoffe und Geolo-
gie, Biodiversität und Naturschutz, In-
tegration und Inklusion, Wasser und 
Hochwasserschutz,  Energie und Stadt-
klima sowie Freizeitnutzungen. An-
hand lokaler Gegebenheiten werden 
globale Zusammenhänge veranschau-
licht. Der Lehrpfad ist ins Wegenetz der 
Stadt integriert und lässt sich durch 
künftige Erweiterungen zu einem 
Rundweg ausbauen. 

Informationen zu den Nachhaltigkeits-
themen finden sich nicht nur auf den 
Informationstafeln entlang des Weges, 
sondern auch unter www.aalen.de/
nachhaltigkeitsweg. Auf der städti-

schen Website werden auch Zusatzin-
formationen und weiterführende Links 
zu den einzelnen Stationen zur Verfü-
gung gestellt. Zur Website gelangt man 
schnell und unkompliziert durch QR-
Codes, die auf den Schautafeln aufge-
druckt sind. Über die Facebookseite 
www.facebook.com/Nachhaltigkeits-
Weg.KARN.Aalen sind die Besucher*-
innen aufgerufen, selbst Inhalte, Bilder 
und Erlebnisberichte einzustellen. Bei 
der Konzeption wurde besonderer Wert 
auf eine möglichst partizipative, gene-

rationenübergreifende, umweltscho-
nende und barrierefreie Gestaltung ge-
legt. Prof. Dr. Ulrich Holzbaur erläuterte 
die Entstehung des Projektes und be-
dankte sich für die gute Zusammenar-
beit aller am Projekt beteiligten. Er ver-
sprach, dass die Luft und die Ideen zum 
Thema Nachhaltigkeit so schnell nicht 
ausgehen würden.

Die verschiedenen Komponenten des 
Nachhaltigkeitsweges wurden in stu-
dentischen Projekten der Hochschule 

Aalen unter Leitung von Prof. Dr. Ulrich 
Holzbaur mit Unterstützung durch das 
Amt für Umwelt, Grünflächen und um-
weltfreundliche Mobilität der Stadt Aa-
len, dem ehemaligen Amtsleiter Rudolf 
Kaufmann, dem Atelier Sturm aus 
Fachsenfeld, dem Amt für Kultur und 
Tourismus sowie dem städtischen Bau-
hof erstellt. Die Umsetzung des ersten 
Abschnittes wurde dankenswerterwei-
se auch durch eine finanzielle Förde-
rung der VR-Bank Ostalb e.G. unter-
stützt.

NEUER LEHRPFAD ZUR NACHHALTIGEN ENTWICKLUNG IN AALEN

Eröffnung Aalener Nachhaltigkeitsweg

Oberbürgermeister Frederick Brütting (6.v.li.), Vorstandsvorsitzender der VR-Bank Ostalb Kurt Abele (5.v.li.) und Professor Dr. Ulrich Holzbaur 

(8.v.re.), mit den Projektbeteiligten vor einer Informationstafel des Lehrpfades.� Foto: Stadt Aalen

SPORTLEREHRUNG AM 10. MÄRZ

Wahl der Sportler*innen 
des Jahres

Ab Freitag, 27. Januar dürfen die 
Aalener*innen wieder über ihre 
Sportler*innen des Jahres abstimmen. 
Die Sportlerehrung findet in diesem 
Jahr am 10. März in der Stadthalle statt. 
Neben den Sportler*innen des Jahres 
werden auch die Athlet*innen ausge-
zeichnet, die herausragende Leistun-
gen in dem Kalenderjahr 2022 erbracht 
haben. 

Unter allen Sportler*innen werden auch 
dieses Jahr wieder die Sportler*innen 
des Jahres gekürt. Bei dieser Online-
Abstimmung können sich alle 
Aalener*innen beteiligen und für ihren 
Favoriten oder ihre Favoritin stimmen. 
Es gibt insgesamt vier Kategorien: 
Sportlerin, Sportler, Nachwuchstalent 
und Mannschaft des Jahres. Für jede 
Kategorie kann dabei eine Stimme ver-
geben werden. Die Abstimmung für die 
Sportler*innen des Jahres startet am 27. 
Januar, endet am 17. Februar und sie 
findet wie im letzten Jahr ausschließ-
lich online statt. Die zur Wahl stehen-
den Personen werden in der Ausgabe 
der Stadtinfo am Mittwoch, 25. Januar 
vorgestellt.

Am Freitag, 10. März um 17.30 Uhr be-
ginnt in der Stadthalle die Veranstal-
tung zur Ehrung der sportlichen Erfol-
ge der Aalener Sportler*innen. Geehrt 
werden Mannschaften sowie 
Athlet*innen, die bei sportlichen Wett-
kämpfen im Kalenderjahr 2022 heraus-
ragende Leistungen erbracht haben. 
Voraussetzung hierfür ist der Haupt-
wohnsitz in Aalen oder die Mitglied-
schaft in einem Sportverein bzw. einer 
Sportgemeinschaft der Stadt Aalen. Da-
rüber hinaus können nur Sportarten 
berücksichtigt werden, welche bei den 
Sportfachverbänden oder dem Olympi-
schen Sportbund anerkannt oder ange-
schlossen sind. Am Abend der Sportler-
ehrung werden dann neben den 
Ehrungen sportlicher Erfolge auch die 
Sieger*innen der Wahl für die Sportle-
rin, den Sportler, Mannschaft und 
Nachwuchstalent des Jahres gekürt.

INFO: 

Alle Infos und Abstimmung für Sportle-
rin, Sportler, Mannschaft und Nach-
wuchstalent ab 27. Januar unter 
www.aalen.de/sportlerwahl. 
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STELLENANZEIGEN

Teamassistenz Wirtschaftsförderung  
und Smart City (m/w/d)
Kennziffer: 0223/1

Mitarbeiterin (m/w/d) für den Bereich  
Pforte und Telefonzentrale in Teilzeit 50 %
Kennziffer: 1022/5

Mitarbeiterin (m/w/d) für die Digitalisierung
Kennziffer: 1322/10

Leitung (m/w/d) für die Abteilung  
Zentraler Einkauf/Stadtwald
Kennziffer: 2122/13

Leitung (m/w/d) für das Bezirksamt Unterkochen
Kennziffer: 3022/28

Eventhausmeisterin (m/w/d) für den städtischen 
Eigenbetrieb aalen.kultur&event
Kennziffer: 4823/1

Technische Angestellte (m/w/d)
Kennziffer: 6122/3

Sachbearbeiterin (m/w/d)  
für das Bauordnungsamt in Teilzeit
Kennziffer: 6322/6

Lotsin für klimafreundliches Bauen  
(m/w/d)
Kennziffer: 6722/13

Hier findet  
Karriere Stadt.

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres  
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden.

www.aalen.de

Aktuelle  
Stellenausschreibungen
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INTERKOMMUNALE FORTBILDUNGSREIHE

Drittes Führungskräfteseminar

OB Brütting (re.), Referent Prof. Gerold Frick (Mi.) und Jutta Frank, Volkshochschule Aalen  

(2. v. l.) mit den Teilnehmenden.� Foto: Stadt Aalen

Projektmanagement in der kommuna-
len Verwaltung strukturiert einsetzen 
und dadurch bessere Arbeit für die 
Bürgerinnen und Bürger leisten. Die-
sen Anspruch stellen die Teilnehmen-
den der interkommunalen Fortbildung 
für Führungskräfte der Städte Aalen 
und Schwäbisch Gmünd an sich und 
ihre Verwaltungen. Bereits zum dritten 
Mal fand die gemeinsame Fortbil-
dungsreihe der beiden Städte statt. 
Oberbürgermeister Frederick Brütting 
beglückwünschte die Teilnehmenden 

zum Abschluss des letzten der drei Mo-
dule: „Ihre fachlichen und persönli-
chen Kompetenzen bereichern die 
Verwaltung.“

Organisiert durch die Volkshochschule 
Aalen besuchten die Führungskräfte 
Seminare zu den Themen Team- und 
Organisationsentwicklung, Verände-
rungen und Projektmanagement sowie 
vernetztes Denken beim Referenten 
Professor Gerold Frick von der Hoch-
schule Aalen.

Das Jahr steht noch in den Startlö-
chern. Und für alle, die Lust haben,  
etwas Neues kennenzulernen oder 
auszuprobieren, bietet das Stadtju-
gendreferat ab Januar im Haus der Ju-
gend neue Kurse und Möglichkeiten. 
Für alle Kinder ab acht Jahren und be-
sonders auch für Jugendliche bis 16 
Jahre reicht das Angebot von Kreativ-
kursen wie Theaterspielen und einer 
Emaillierwerkstatt, über Technikange-
bote wie Kunstschweißen, Elektronik 
mit Fischertechnik und eine Fahrrad-
werkstatt bis zu einem siebenteiligen 
Kochkurs „Jannik lernt kochen“. Ein 
wichtiger Schwerpunkt ist das Thema 
Nachhaltigkeit, dem auch die „Klima-
detektive“ nachspüren. Wer hätte zum 
Beispiel gedacht, dass Bananenscha-
lenkuchen sehr lecker schmecken 
kann? „Bei uns lernen Kinder Zusam-
menhänge kennen“, sagt Anne Klöcker 
vom Haus der Jugend, die neben den 
„Klimadetektiven“ und dem Theater-
kurs auch zusammen mit Azubi Jan-

nik die Kochstunden betreut. Wichtig 
ist Reiner Peth, dem Leiter des Hauses 
der Jugend, dass niemand aus finanzi-
ellen Gründen vom Angebot ausge-
schlossen ist: „Viele Kurse sind kosten-
los, bei anderen – wie dem Kunst- 
schweißen oder dem Kochkurs – sind 
geringe Materialkosten zu bezahlen“. 
Manche Kurse haben nur einen Ter-
min, andere bis zu zehn – dann ist der 
Einstieg auch zu einem späteren Zeit-
punkt möglich. 

INFO:

Das ganze Angebot finden Interessierte 
auf der Seite www.unser-ferienpro-
gramm.de/aalen, zur Orientierung bei 
der Suche nach den Januarstarts hilft 
eine Datumleiste. Über die Website ist 
auch eine Online-Anmeldung für die 
Kurse möglich, alternativ kann man bei 
Interesse eine Mail an 
hausderjugend@aalen.de schicken.

ÜBERRASCHENDES AUS BANANENSCHALEN

Haus der Jugend: Neue Kurse

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen 
Telefon: 07361 52-1342 | E-Mail: gebaeudewirtschaft@aalen.de schreibt  
nach § 12 Abs. 1 VOB/A aus:

Bildungscampus Braunenberg (BCB) in Aalen-
Wasseralfingen – Tischlerarbeiten Innentüren 
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter  
https://www.aalen.de/ausschreibungen und https://www.subreport.de
veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
https://www.subreport.de/E42416146 bezogen werden.
Kostenlosen Support erhalten Sie unter Telefon 0221 9857833 bzw.
stefan.jendrusch@subreport.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Die Württembergische Landesbühne 
Esslingen gastiert am Donnerstag, 26. 
Januar, um 20 Uhr mit „Amerika“ Aa-
len in der Stadthalle. Die Einführung 
durch die WLB beginnt ab 19.35 Uhr. 

Kafkas Debütroman behandelt, wie die 
Bühnenfassung, wirklich große The-
men: Ungerechtigkeit, Verzweiflung, 
Lebensirrtümer, die Suche nach Zuge-
hörigkeit und das Gefühl des Ausgelie-
fertseins. 

Der junge Karl Roßmann wurde von 
seinen Eltern ins Ausland geschickt, 
nachdem er ein Dienstmädchen ge-
schwängert hat. Auf dem Weg ins Un-
gewisse ergibt er sich seinem Schicksal. 
Er ist bemüht, alles richtig zu machen in 
der neuen Welt, scheitert jedoch fort-

während auf unerklärliche Art an einer 
Ordnung, deren Regeln ihm verborgen 
bleiben. Er wird von seinem Onkel ver-
stoßen, trifft auf Freund*innen, die zu 
Feind*innen werden, bekommt Arbeit 
und verliert sie wieder, er lernt 
Helfer*innen kennen, die ihn kurze Zeit 
später verleumden oder übergriffig 
werden. Nichts kann ihm Halt bieten. 
Erst am Schluss scheint die Möglichkeit 
einer neuen verheißungsvollen Pers-
pektive auf. Wohin ihn dieser Weg 
führt, bleibt ungewiss.

INFO:

Karten für die Theatervorstellung sind 
in der Tourist-Info Aalen und unter 
www.reservix.de erhältlich.

WÜRTTEMBERGISCHE LANDESBÜHNE ESSLINGEN GASTIERT IN AALEN

Kafkas „Amerika“ am 26. Januar

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL

Veranstaltung

Offener Spielnachmittag
Montag, 23. Januar | 14 bis 16 Uhr,
Montag, 6. Februar | 14 bis 16 Uhr
Leitung:  Spielteam

Café Kunterbunt –  
aus der Mitte heraus
Für Malfreudige –  
Mandalas entwerfen und ausmalen
Mittwoch, 25. Januar 
14.30 bis 16.15 Uhr
Leitung: Susanne Traub
Anmeldeschluss: 20. Januar

Yoga
Donnerstag, 9. Februar 2023  
14 bis 15 Uhr
Leitung: Karin Opferkuch
Kosten für 10 Einheiten: 60 Euro
Anmeldeschluss: 3. Februar

Gemeinsam statt einsam

Miteinander Mittagessen
„Winterfreuden“ 
Dienstag, 24. Januar | 12 Uhr
Kosten: 5,50 Euro
Anmeldeschluss: 17. Januar 2023

„meckera, bruddla, Lombagschichta“ 
Dienstag, 7. Februar | 12 Uhr
Kosten: 5,50 Euro
Anmeldeschluss: 2. Februar 2023

Ausstellung

Malen macht Freude in der Stadthalle
Im gesamten Haus der Begegnungs-
stätte Bürgerspital bis 31. Mai
Öffnungszeiten: Montag bis  
Donnerstagr | 8 bis 17 Uhr

INFO: 

Begegnungsstätte Bürgerspital,  
Telefon 07361 52-2501,  
E-Mail buergerspital@aalen.de

Der Roman von Juli Zeh „Corpus delic-
ti“ ist Sternchenthema des Deutsch-
Abiturs 2023. Daher bringt der Thea-
terring die Bühnenfassung des 
Theaters der Stadt Aalen neben der 
Aboveranstaltung am Dienstag, 28. Fe-
bruar, auch am nächsten Vormittag für 
Schulklassen auf die Bühne der Stadt-
halle. 

Es ist das Jahr 2057 – es  herrscht der 
gesunde Menschenverstand. Mittels 
Genforschung, medizinischer Früher-
kennung und strengen Hygienegeset-
zen reguliert die „Methode“ den Alltag 
und verspricht ein gesundes Leben für 
alle. Krankheit vorzubeugen hat höchs-
te Priorität, und das System erweist sich 
als effektiv. Auch die junge Biologin Mia 
Holl befürwortet die „Methode“, aber 
nach dem Tod ihres Bruders, der auf-

grund eines DNA-Tests des Mordes be-
zichtigt worden war, mischen sich 
Zweifel an der Unfehlbarkeit des Sys-
tems ein.
Juli Zeh entwirft das dystopische Bild 
eines totalitären Staates, der auf dem 
grundeigenen Wunsch nach Gesund-
heit und körperlicher Unversehrtheit 
basiert, und in dem der Körper als Be-
weismittel für oder gegen uns gewertet 
werden kann.

INFO:

Karten für die Abendveranstaltung am 
28. Februar um 20 Uhr gibt es im Vor-
verkauf in der Tourist-Info Aalen und 
unter www.reservix.de 
Ab 19.35 Uhr gibt es für das interessier-
te Publikum eine Einführung in das 
Stück.

THEATERRING IM FEBRUAR

Juli Zeh: „Corpus delicti“ 

Bringsammlung:

Hofen: Rad- und Kraftfahrverein 
Hofen
Samstag, 21. Januar 2023 | 9 bis 12 Uhr 
Parkplatz Kappelbergschule Hofen

ALTPAPIERSAMMLUNG
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zum Abschluss des letzten der drei Mo-
dule: „Ihre fachlichen und persönli-
chen Kompetenzen bereichern die 
Verwaltung.“

Organisiert durch die Volkshochschule 
Aalen besuchten die Führungskräfte 
Seminare zu den Themen Team- und 
Organisationsentwicklung, Verände-
rungen und Projektmanagement sowie 
vernetztes Denken beim Referenten 
Professor Gerold Frick von der Hoch-
schule Aalen.

AKTUELLE TIEFBAUARBEITEN IN AALEN UND DEN TEILORTEN

Aktueller Baustellenplan

Das städtische Tiefbauamt und die 
Stadtwerke Aalen GmbH werden in 
den kommenden Monaten wieder 
Tiefbauarbeiten in Angriff nehmen, 
um die Verkehrsinfrastruktur weiter 
zu optimieren. Baustellen, auf denen 
witterungsbedingt in den Wintermo-
naten nicht gearbeitet werden konnte, 
da eine Mindesttemperatur für die Ar-
beiten erforderlich ist, wurden vorü-
bergehend eingestellt und bis zur Wie-
deraufnahme entsprechend gesichert. 

Folgende Projekte sind im kommenden 
Monat in der Kernstadt und den Stadt-
teilen geplant:

MASSNAHMEN IN AALEN:

Die Düsseldorfer Straße Höhe Stadtoval 
muss bis zum Frühjahr aufgrund der 
Einrichtung einer Bushaltestelle sowie 
des Einbaus eines Gehwegs halbseitig 
gesperrt werden. Der Verkehr wird mit 
einer Ampel geregelt. Es ist mit länge-
ren Wartezeiten zu rechnen. Ortskun-
dige Verkehrsteilnehmer*innen wer-
den gebeten den Bereich zu umfahren.

Durch den Neubau des Fußgängerstegs 
zum Stadtoval kommt es im Bereich der 
Bahnhofszufahrt bis Februar zu Behin-
derungen.

Aufgrund des Neubaus eines Mehrfa-
milienhauses sind eine Fahrspur der 
Rombacher Straße sowie der Geh- und 
Radweg stadtauswärts noch bis Ende 
Februar gesperrt. 

Wegen der Arbeiten zur Erschließung 
des Baugebiets „Wohnen am Tannen-
wäldle“ muss in der Ziegelstraße bis 
September mit Behinderungen am 
Fahrbahnrand gerechnet werden. 

Wegen des Neubaus des Wohnquartiers 
„Wilhelmshöhe“ ist in der Stuttgarter 
Straße die rechte Fahrspur stadtein-
wärts noch bis Mai gesperrt. Der Geh-

weg ist ebenfalls nicht nutzbar. Eine 
Umleitung für Fußgänger*innen auf 
der Fahrbahn ist eingerichtet.  

Aufgrund des Neubaus eines Mehrfa-
milienhauses kann es durch die Bau-
stellenausfahrt an der Kreuzung Hegel-
straße/Schellingstraße noch bis Mitte 
des Jahres zu Behinderungen am Fahr-
bahnrand kommen. 

Aufgrund des Neubaus eines Mehrfa-
milienhauses in der Bleichgartenstra-
ße muss diese auf Höhe der Hausnum-
mer 3 noch bis April halbseitig gesperrt 
bleiben. Die Fahrbahnrestbreite beträgt 
4,5 Meter, sodass die Durchfahrt vom 
und zum Hallenbad gewährleistet ist. 
Der Gehweg ist ebenfalls nicht nutzbar. 
Fußgänger*innen werden gebeten, den 
Gehweg auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite zu nutzen. .

Für Breitband- und Telekommunikati-
onsarbeiten muss in der Reichsstädter-
straße 5 bis 24 sowie in der Helfer- und 
in der Dekanstraße ab Mitte Januar bis 
Mitte Februar mit Behinderungen/
Sperrungen gerechnet werden. 

MASSNAHMEN IN UNTERKOCHEN

Die Spülbohrarbeiten im Gablonzer 
Weg für die Strommittelspannungslei-
tungen sind abgeschlossen. Die Bauar-
beiten im Gablonzer Weg (zwischen 
Hausnummer 2 und Breslauer Straße 
Hausnummer 2) finden ab Februar/
März je nach Witterungslage statt. Mit 
Behinderungen muss dann gerechnet 
werden. Grund hierfür ist der Einbau 
von Versorgungsleitungen durch die 
Stadtwerke im Auftrag der Stadt Aalen.

INFO:

Der aktuelle Baustellenplan ist auch un-
ter www.aalen.de/baustellenplan zu 
finden. Der nächste Baustellenplan er-
scheint Ende Februar/Anfang März.

VORTRAG VON DR. ANDREAS BÄSSLER AM MITTWOCH, 8. FEBRUAR

Mit Schubart im Wirtshaus

Schubarts Neigung zu Wirtshäusern 
ist legendär. Mit vielen Wirten verband 
ihn eine Freundschaft. Neben der 
„Bierhalle“ in Aalen zählten der „Wal-
fisch“ in Augsburg, das „Baumstark“ in 
Ulm und der „Adler“ am Stuttgarter 
Marktplatz zu seinen Stammlokalen. 
Der Literaturwissenschaftler Dr. And-
reas Bäßler von der Universität Stutt-
gart hat sich mit Schubart und den 
Wirtshäusern befasst und präsentiert 
seine Ergebnisse am Mittwoch, 8. Feb-
ruar, in einem unterhaltsamen Vor-
trag. Danach gibt es schwäbische Spei-
sen. 

Schubart schätzte den unmittelbaren 
Kontakt zu seinem Publikum. Er hielt 
Dichterlesungen ab, er war der Mann 
am Klavier, er diktierte mit Bierkrug 
und Pfeife in der Hand seine „Teutsche 
Chronik“. Und ja: auch bei geselligen 
Runden am Stammtisch kam er an, weil 
er deftige Gedichte aus dem Stegreif 
improvisierte. So wurde ihm das Wirts-
haus zum Fluchtort vor der Enge klein-
bürgerlicher Verhältnisse.

INFO:

Aufgrund des beschränkten Platzange-
bots müssen die Karten im Vorverkauf 
erworben werden; damit verbunden ist 
auch die Wahl des Gerichts. Karten für 
23 Euro bzw. 34 Euro (inklusive Speisen) 
sind in der Tourist-Info Aalen und unter 
www.reservix.de erhältlich. Mitglieder 
der Schubart-Gesellschaft erhalten eine 
Ermäßigung. Getränke gehen extra.
Mit der Karte des Vortrags entscheiden 
sich die Gäste für ein schwäbisches Ge-
richt. Zur Wahl stehen 
Für 23 Euro:
•	 	Gedeck 1: Gruß aus der Küche,  

geräucherte Forelle auf Salat
•	 	Gedeck 2: Linsen und Spätzle mit 

Saiten (vegetarische Variante  
möglich)

•	 	Gedeck 3: Maultaschen mit Kartof-
felsalat (vegetarische Variante  
möglich) 

Für 34 Euro:
•	 	Gedeck 4: Wiener Schnitzel (Kalb) 

mit Spätzle oder Pommes
•	 	Gedeck 5:  Zwiebelrostbraten mit 

Spätzle

Juli:

Am 1. Juli feiert Waldhausen den 50. 
Jahrestag der Eingemeindung nach 
Aalen. 
Am 19. Dezember 1969 wurde Waldhau-
sen nach Aalen eingemeindet, aber we-
gen der Corona-Pandemie kann erst 
2022 gefeiert werden.

Am 1. Juli feiert das Projekt GENiAAL 
für generationenübergreifendes Woh-
nen in Aalen das Richtfest ihres Mehr-
generationenhauses im Baugebiet 
Schlatäcker II.

Nach zwei Jahren coronabedingter 
Pause kann das Internationale Festival 
am ersten Juli-Wochenende mit Musik, 
Tanz, Folklore und Speisenangeboten 
aus aller Welt wieder stattfinden. Nach 
fünf Jahren auf dem Gmünder Torplatz 
kehrt das Fest auf den Markplatz zu-
rück. 

Die Sport- und Bewegungs-Kita „Wir-
belwind“ der Aalener Sportallianz wird 
offiziell am Stadionweg eröffnet. 

Mit einem fröhlichen Fest feiern alle 
STADTRADELN-Kommunen im Ost-
albkreis vor dem Landratsamt den er-
folgreichen Abschluss der jährlichen 
Radel-Aktion. Landrat Dr. Bläse und 
Oberbürgermeister Brütting eröffnen 
und würdigen Engagement und Er-
folg.

Die sanierte Wilhelmstraße wird wieder 
für den Verkehr freigegeben. Für insge-
samt rund 1,7 Millionen Euro ist im Auf-
trag der Stadtwerke Aalen die Entwäs-

serung neu strukturiert und die 
Gasversorgung umgestellt worden. Mit 
rund 550.000 Euro ist die Stadt an der 
Baumaßnahme beteiligt und hat damit 
die Bushaltestelle barrierefrei umge-
baut und die Straßenbeleuchtung auf 
LED umgestellt. 

Am 17. Juli findet der 35. Aalener Stadt-
lauf in der City statt. 

Die Stadt gibt einen Energieleitplan in 
Auftrag. Dazu gehört die Beschreibung 
der notwendigen Versorgungsstruktur 
im Jahr 2035, wenn Aalen klimaneutral 
sein soll. Außerdem soll dargestellt wer-
den, wie Wärme und Strom über erneu-
erbare Energien, Umweltwärme oder 
Prozesswärme aus der Industrie ge-
deckt werden kann. 

Zum ersten Mal wird am 23. Juli ein 
Weltcup im Mountainbiken in der Aale-
ner Innenstadt ausgerichtet. In der 
spektakulären Qualifikation wird von 
der Rolltreppe im KUBUS hinaus in die 
Innenstadt auf einen Rundkurs gestar-
tet. Am Freitag des Weltcup-Wochen-
endes gehörte die Strecke den Kindern, 
gemeinsam mit den Aalener Schulen 
wird ein Aktionstag veranstaltet. 

„Aalen City blüht - abgefahren“ heißt es 
über acht Wochen im Sommer in der 
Aalener City. Passend zum Fahrradjahr 
werden die Plätze der Innenstadt ganz 
im Zeichen des Rades gestaltet. Ver-
rückte Fahrradskulpturen, historische 
Fahrräder, bekannte Radrennen und 
berühmte Radweltmeister schmückten 
die bunten Blumenplätze.

Ende Juli findet der erste Spatenstich 
im Wohngebiet „Maiergasse Süd“ in 
Wasseralfingen statt. Die städtische 
Wohnungsbau erstellt zwei Mehrfami-
lienhäuser mit insgesamt 28 Wohnein-
heiten.

August:

Die Umsetzung des Medienentwick-
lungsplanes an den 21 städtischen 
Schulen schreitet gut voran. Stand Au-
gust sind 340 Displays und 261 Medien-
tische für die Lehrkräfte in Betrieb ge-
nommen. Rund 6.000 iPads wurden an 
die Schulen ausgeliefert, in den EDV-
Räumen sind 344 Notebooks und über 
600 PCs installiert worden. Gesamt-
budget: 24,36 Millionen Euro.

Das Maxx-Hotel im Quartier Stadtoval 
wird am 18. August offiziell eröffnet. Es 
stehen 133 Zimmer zur Verfügung.
         
Die Stadt Aalen wird zum vierten Mal in 
Folge als Fairtrade-Town ausgezeich-
net. 

September:

37 Auszubildende und Studierende in 
19 verschiedenen Berufen starten am  
1. September bei der Stadt Aalen in ihr 
Berufsleben.

Am zweiten September-Wochenende 
finden nach zwei Jahren Pause in der 
Innenstadt in der 46. Auflage die 
Reichsstädter Tage statt. Veranstaltun-
gen, Delegationen aus den Partnerstäd-
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Am 23. Juli 2023 fand in Aalen erstmals der UCI Mountainbike Eliminator World Cup statt.�

� Foto: Stadt Aalen
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4000 BAUMSETZLINGE IN AALENS TÜRKISCHER PARTNERSTADT GEPFLANZT 

Baumpflanzaktion in Antakya

Eine Gruppe ehrenamtlich engagierter 
Aalener*innen reiste im Herbst ver-
gangenen Jahres in die türkische Part-
nerstadt Antakya/Hatay, um nach den 
verheerenden Waldbränden im Jahr 
2020 an einem Aufforstungsprojekt 
teilzunehmen. 

Sowohl bei einem Quartiersrundgang 
im Frühjahr 2022 als auch im Integra-
tionsausschuss wurde auf die Aktion 
aufmerksam gemacht, woraufhin die 
Stadt Aalen und auch einige Kultur-
vereine in Aalen spendeten. Insge-

samt erbrachte die Spendenaktion 
3000 Euro. 

Davon wurden 4000 Baumsetzlinge 
gekauft, die in Antakya unter aktiver 
Mithilfe der Aalener Gruppe einge-
pflanzt wurden. Mitgeholfen haben  
Mithat und Feyruz Basaran, Christine 
Class und Stadträtin Eva-Maria Markert 
(SPD). Die Ehrenamtlichen wurden in 
Antakya von Kamil Okuyan, einem Ver-
treter der Stadtverwaltung und von 
Mehmet Karasu, dem Vorsitzenden des 
Antakya-Aalen Vereins,  unterstützt. 

•	 Vortrag mit Anmeldung: Bye bye 
Beton! Energiesparendes Bauen 
mit nachwachsenden Rohstoffen 
mit Karl-Heinz Gsell 
Mittwoch, 18. Januar | 19 Uhr 
Ort: Aalen, Torhaus

•	 Online-Vortrag mit Anmeldung: 
Untact and Online: Psychological 
Survival in South Korea Studium 
Generale: Zukunftsvisionen der  
digitalen Gesellschaft vhs Aalen in 
Kooperation mit der Hochschule 
Aalen mit David Andrew Tizzard 
Montag, 23. Januar | 18 Uhr

•	 Live-Online-Vortrag: Energiefres-
ser Internet. Wo können wir sinn-
voll Energie sparen?  mit Matthias 
Weller 
Montag, 23. Januar | 19 Uhr 

•	 Livestream mit Anmeldung:  
Verantwortung übernehmen – 
Schöff:in werden! mit Claudia  
Kitzig 
Dienstag, 24. Januar | 18 Uhr

•	 Online-Vortrag: Gesetzliche Rege-
lungen in der Pflege Live-online-
Vortrag vhs Aalen + vhs-Verband 
Baden-Württemberg + Landesme-
dienzentrum BW mit Raquel Reng 
Mittwoch, 25. Januar | 18 Uhr 

INFO:

Das Gesamtprogramm ist unter 
www.vhs-aalen.de zu finden. 
Auch Onlineanmeldungen sind 
hier jederzeit möglich.

VOLKSHOCHSCHULE 

•	 Automatenbüfett 
Freitag, 20. Januar | 20 Uhr
Sonntag, 22. Januar | 19 Uhr
KUBAA

•	 Paul*
Sonntag, 22. Januar | 18 Uhr
Altes Rathaus

•	 Bekenntnisse des Hochstaplers  
Felix Krull
Freitag, 27. Januar | 20 Uhr   
Wiederaufnahme
Samstag, 28. Januar | 20 Uhr
KUBAA

INFO:

Weitere Informationen unter 
www.theateraalen.de. 
Theaterkasse: kasse@theateraalen.de 
oder 07361 52-2600

THEATER DER STADT AALEN

BESUCHERBERGWERK „TIEFER  

STOLLEN“

Erreichbarkeit während 
der Winterpause 

Das Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ 
ist derzeit für Einfahrten geschlossen. 
Auch der Therapiebetrieb im Heilstol-
len pausiert bis zum Frühjahr. Das Bü-
ro des Bergwerks ist von Montag bis 
Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr telefo-
nisch unter 07361 970249 oder per E-
Mail unter tiefer-stollen@aalen.de er-
reichbar. Auch die Kasse ist während 
dieses Zeitraums erreichbar. Die neue 
Saison im Besucherbergwerk „Tiefer 
Stollen“ beginnt mit der offiziellen Er-
öffnungsfeier am Samstag, 18. März.

Der Heilstollen-Therapiebetrieb wird 
am Dienstag, 21. März wieder aufge-
nommen. 

CORONA-TESTSTATION AM BESUCHER-

BERGWERK BLEIBT GEÖFFNET.

Die Corona-Teststation beim Besucher-
bergwerk ist bis auf weiteres geöffnet. 

Die aktuellen Öffnungszeiten und Bu-
chungsmöglichkeiten sind unter page.
booking-time.com/covid19testcen-
trumambesucherberwerktieferstollen 
zu finden. 
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Amtsblatt der Stadt Aalen

Katze, Fundort: Tegut Markt Aalen.
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886.

Sackkarre mit Getränkekiste, Fundort: 
Sparkassenplatz; Ohrring/Clip, Fund-
ort: Im Hasennest; Mountainbike, 
Fundort: Nähe Bottich ; zwei Stoffta-
schen, Fundort: Rathaus; Schlüssel-
bund (9 Schlüssel), Fundort: Hochbrü-
cke; iPhone, Fundort: Langertstraße; 
Damenrad, Fundort: Wiesentalstraße; 
Damenrad, Fundort: Oberalfinger Stra-
ße; Ticket/Eintrittskarte, Fundort: Ka-
nalstraße; Bargeld, Fundort: Spielplatz 
Tannenwäldle; Smartphone (ZTE), 
Fundort: Wilhelm-Zapf-Straße.

Fundsachen mit unbekanntem Fund-
ort: drei Taschenschirme; Stockschirm, 
Brillenetui; Stempelchip; Zigaretten-
etui; vier Herrenfahrräder; drei Da-
menfahrräder; drei Kinder-/Jugenfahr-
räder; Einzelschlüssel

Fundsachen Modehaus Funk: fünf  Ta-
schenschirme; zwei Handschuhe; drei 
Mützen;  Handytasche; Teddybär; Bar-
biepuppe; Top; Poloshirt; Strickjacke; 
Handbandage; Damenbrille ohne Fas-
sung; drei Sonnenbrillen; drei Lesebril-
len; zwei Halsketten; Fußkettchen; 
Ohrring/Clip

Fundsachen OVA Aalen: 11 Mützen; 
sechs Taschenschirme; drei Schals; 
zwei Stockschirme; sechs Handschu-
he; Sweatshirtjacke; einzelne Adilette; 
Buch; Stofftier; Vesperdose; drei Trink-
flaschen; zwei Sportbeutel; zwei Stoff-
beutel mit Inhalt; zwei Sonnenbrillen; 
Korrekturbrille; Tastenhandy; iPhone

Fundsachen Limesthermen Aalen: 5 
Ohrring/Clip; 2 Ketten; In-Ear-Ohrhö-
rer; Korrekturbrille; Sonnenbrille;  
einzelnes Brillenglas; Armbanduhr; 
Schlüsselmäppchen mit Inhalt; Gar-
agentoröffner

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te-
lefon: 07361 52-1087

FUNDSACHEN

Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier der ital. Gemeinde; 19 Uhr 
Wortgottesfeier mit Kommunion; Mari-
enkirche: Sa., 8 Uhr Marienmesse; So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkom-
munionkindern; Peter-u.-Paul-Kirche: 
So., 9.15 Uhr Ökumen. Gottesdienst; Sal-
vatorkirche:  So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier;  St.- Michael-Kirche:  So. 10.30 
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; St.-
Bonifatius-Kirche: Sa., 18.30 Uhr Vor-
abendmesse; St.-Elisabeth-Kirche: So., 
9 Uhr Eucharistiefeier;  St.-Thomas-
Kirche:  So., 10.30 Uhr Ökumen. Auf-
taktgottesdienst zur Gebetswoche für 
die Einheit der Christen; So., 10.30 Uhr 
Ökumen. Auftaktgottesdienst zur Ge-
betswoche für die Einheit der Chris-
ten;  Weitere Gottesdienste:  Ostalbkli-
nikum: So., 9 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen:
Christuskirche:  So., 10.30 Uhr Öku-
men. Gottesdienst zur Eröffnung der 
Gebetswoche, St. Thomaskirche Un-
terrombach;  Evangelisches Gemein-
dehaus:  So., 10 Uhr Gottesdienst am 
Kocher mit Pfarrer Langfeldt & Team 
Thema: Tauferinnerung - Von allen 
Seiten umgibst du mich.;  Johannes-
kirche:  Sa., 18.30 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss mit Dekan Dre-
scher;  Peter-u.-Paul-Kirche:  So., 9.15 
Uhr Ökumen. Gottesdienst mit Pfarre-
rin Bender;  Stadtkirche:  So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Dekan Drescher

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aa-
len: So., 9.30 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst; Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten):  So., 10 Uhr 
Gottesdienst, parallel dazu Kinderpro-
gramm;  Evangelisch-methodistische 
Kirche: So., 10 Uhr Gottesdienst; Gos-
pelhouse: So., 10 Uhr Gottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst;  Neua-
postolische Kirche: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst; Mi., 20 Uhr Gottesdienst

GOTTESDIENSTE

Die Brückenteile für den Fußgängersteg über die Bahngleise werden im September  

eingehoben.� Foto: Stadt Aalen
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Große Freude: Bund stellt Zuschuss für geplante Ertüchtigung des Lehrschwimmbeckens 

Ebnat in Aussicht.� Foto: Stadt Aalen

ten, ein  abwechslungsreiches Bühnen-
programm und rund 100 Stände mit 
Speisen- und Getränkeangebot sorgen 
für ein  – trotz einigen Regenschauern 
-  rundum gelungenes, friedliches und 
fröhliches Stadtfest.

Am 9. September wird die Rad- und 
Fußwegunterführung in der Ketteler-
straße eröffnet. Sie ist 2,5 Meter hoch, 5 
Meter breit und rund 22 Meter lang und 
besteht aus 40 cm dicken Beton. Die 
Kosten für die Gesamtmaßnahme lie-
gen bei rund 4,1 Millionen Euro, 50 Pro-
zent davon wurden durch das Land ge-
fördert.

Zum 10. September trennen sich in ge-
genseitigem Einvernehmen Stadtrat 
und Fraktionsvorsitzender Thomas 
Rühl und die Fraktion der Freien Wäh-
ler. Stadtrat Claus Albrecht wird neuer 
Fraktionsvorsitzender. 

Die Stadtverwaltung und der Ge-
schichtsverein beteiligen sich am 11. 
September mit mehreren Führungen 
und Besichtigungen  am Tag des offe-
nen Denkmals.

Mit rund 800 Gästen feiert die Papierfa-
brik Palm am 16. September ihr 150-jäh-
riges Bestehen. Gleichzeitig wird die 
Inbetriebnahme der PM5 gefeiert, der 
derzeit modernsten Papiermaschine 
der Welt.

Der Gemeinderat beschließt, ehren-
amtliche Übungsleiter*innen in Aale-
ner Vereinen zukünftig eine Pauscha-
le von 280 Euro pro Jahr zu gewähren. 
Wenn die Ehrenamtlichen einen 
Lehrgang zum Schutz vor sexualisier-
ter Gewalt im Sport vorweisen kön-
nen, beträgt die Pauschale künftig so-
gar 300 Euro. 

Einstimmig verabschiedet der Aus-
schuss für Umwelt- und Stadtentwick-
lung am 15. September einen Maßnah-
menkatalog zur Energieeinsparung. 
Damit wollen Stadt und Stadtwerke ei-
ner drohenden Gasmangellage begeg-
nen, ausgelöst durch den Lieferboykott 
russischer Lieferanten nach Deutsch-
land. 

Das städtische Förderprogramm „Lasst 
Aalen wachsen“ startet ab 16. Septem-
ber zum dritten Mal. Die Stadt ver-
schenkt Bäume, Sträucher oder Hecken 
für heimische Gärten oder Vereinsge-
lände in einem Wert von bis zu 500 Eu-
ro pro Grundstück. 

Das Double-A-Festival ist zurück und 
findet am 17. September auf dem Bohl-
schulplatz statt. Schirmherr OB Brüt-
ting wirbt für die Wahl zum Jugendge-
meinderat und informiert, wie sich 
Jugendliche kommunalpolitisch ein-
bringen können. 

Eine Delegation aus der mit Aalen be-
freundeten mosambikanischen Stadt 
Vilankulo, an der Spitze Bürgermeister 
Williamo Tunzine, weilt zu einem Be-
such in Aalen. 

Am 21. September lädt die Stadt mit 
großer Resonanz ins Rathaus zu einer  
Informationsveranstaltung zu Photo-

voltaik-Anlagen im Rahmen der Vor-
tragsreihe „Perspektive ’35 – Aalener 
Klimadialoge“.  Das Photovoltaik-
Netzwerk der Hochschule Aalen und 
die Initiative „Klimaentscheid Aalen“ 
informieren praxisorientiert zum 
Thema. 

In der Sitzung am 19. September wird 
Shamall Baghchaiy als neues Mitglied 
des Integrationsausschusses vereidigt. 

Die Arbeiten am Fußgängersteg über 
die Bahngleise zum Stadtoval schreiten 
voran. Im September werden in mehre-
ren Nachtschichten die vier Brücken-
teile eingehoben.  

Die Stadt erhält am 26. September für 
die Entwicklung des Quartiers Stadto-
val den renommierten Flächenrecyc-
lingpreis des Landes. Die Jury lobte un-
ter anderem „Durch die Planung und 
Realisierung des Stadtovals zu einem 
integrierten Stadtquartier wurde nicht 
nur der Standort selbst, sondern auch 
die unmittelbare Umgebung demogra-
fisch, ökologisch und ökonomisch ge-
stärkt.“ 

Die Kocherrenaturierung in der Süd-
stadt ist in vollem Gange und aktuell 
wird der Abschnitt von der Brücke auf 
Höhe der Marienstraße flussaufwärts 
entlang des Geländes der ehemaligen 
Union-Werke hergestellt. Ein zweiter 
Abschnitt schließt sich oberhalb der 
Brücke Burgstallstraße entlang der 
Firma Seydelmann an. Bis Ende 2023 
sollen die Arbeiten abgeschlossen 
sein. 

Der Gemeinderat beschließt den Ver-
kauf des ehemaligen Bahnwärterhäus-
chens an der Burgstallstraße 4  an den 
Investor Andreas Seydelmann, der eine 
Sanierung und den Erhalt des Gebäu-
des für eine gastronomische Nutzung 
plant.

Oktober: 

Der mehrstufige Bürgerbeteiligungs-
prozess zum Albaufstieg Unterkochen 
startet Anfang Oktober. Zum einen 
werden Vorschläge für die Trassen-
führung gesammelt und zum ande-
ren in einer Umfrage die Potentiale 
umweltfreundlicher Mobilität ermit-
telt. Bis 21. Oktober können Vorschlä-
ge für eine Wunschtrasse als Verbin-
dung zur Autobahn A7 eingereicht 
werden. In mehreren Expertenrun-
den werden schwerpunktmäßig The-
men vertieft. 

Die Stiftung Naturschutzfonds beim 
Umweltministerium des Landes erhöht 
den Zuschuss an die Stadt für Biotop-
vernetzung auf rund 900.000 Euro bis 
zum Jahr 2025.

Für den Einsatz um die Plansprache Es-
peranto  wird das Duo Ĵomart und 
Nataŝa mit dem 17. Aalener Esperanto 
Kulturpreis ausgezeichnet. Der Festakt 
findet am 22. Oktober im Kulturbahn-
hof statt.

Jugendliche sollen für eine dauerhafte 
Beteiligung ein eigenes Forum erhal-
ten. Der Gemeinderat beschließt im 

März die Einrichtung eines Jugendge-
meinderats. Die Wahlen der Mitglieder 
finden ab 21. Oktober in der Kernstadt 
und den Ortsteilen statt.
	
Der Haushaltsplanentwurf für das Jahr 
2023 wird am 27. Oktober in öffentli-
cher Gemeinderatssitzung einge-
bracht. Am 15. Dezember wird der 
Haushalt mit einem Volumen von rund 
230 Millionen Euro beschlossen. 

Zum Jahrestag des Gemeinderatsbe-
schlusses für die Klimaneutralität der 
Stadt Aalen bis 2035 findet im Rathaus 
am 28. Oktober eine Gesprächsrunde 
statt. Mit Oberbürgermeister Frederick 
Brütting erörtern Gemeinderatsmit-
glieder und Bürger*innen die Fort-
schritte und Herausforderungen auf 
dem Weg zur klimaneutralen Stadt.

Der Gemeinderat beschließt die Fort-
schreibung des städtischen Hand-
lungsprogramms Wohnen. Die Quote 
zur Schaffung von gefördertem Wohn-
raum wird von 25 auf 30 Prozent er-
höht. Für die städtische Wohnungsbau 
gilt eine Quote von 35 Prozent (bisher 
30 Prozent). Das Konzept der Wohnrau-
makquise, die Erschließung von unge-
nutzten oder still gelegten Wohnungen 
wird beschlossen. 

Im Oktober feiert Alt-OB Ulrich Pfeifle 
seinen 80. Geburtstag auf Schloss Fach-
senfeld. 

Der Optikkonzern Zeiss plant die Grün-
dung eines neuen Standortes in Aalen. 
An der A7 im Gewerbepark Aalen-Ebnat 
sollen ab dem Jahr 2026  rund 2.000 
Beschäftigte arbeiten. 

November:

Der Steg über die Bahngleise zum Stad-
toval kann gefördert werden, teilt das 
Land mit. Die Kosten für das Bauwerk 
belaufen sich auf rund 10,4 Millionen 
Euro. Die Höhe der tatsächlichen Fi-
nanzhilfe ist abhängig vom Förderrah-
men der Gesamtsanierungsmaßnah-
me Stadtoval. 

Nach zwei Jahren pandemiebedingter 
Zwangspause startet das Aalener Weih-
nachtsland auf dem Spritzenhausplatz. 
In diesem Jahr wird es zum ersten Mal 
von Veranstalter Georg Löwenthal und 
dem Innenstadtverein „Aalen City ak-
tiv“ gemeinsam organisiert.

Der Kindergarten „Sonnenhaus“ im Aa-
lener Hüttfeld bleibt doch in der Träger-
schaft der Evangelischen Kirchenge-
meinde Aalen. Nach einem Gespräch 
mit OB Brütting nimmt die Kirchenge-
meinde die bereits ausgesprochene 
Kündigung zurück.

Dezember:

Mit einem Empfang im Rathaus ehrt 
die Stadt ihren Dezernenten Karl-Heinz 
Ehrmann, der am  1. Dezember seinen 
60. Geburtstag feiert. 

Die Stadt Aalen vergibt zum ersten Mal 
den Sonderpreis Baukultur. Bewerben 
können sich Bauherren, die in den letz-
ten zehn Jahren ein Wohngebäude 

umfassend modernisiert haben und 
somit zur Stärkung der Innenentwick-
lung, zur nachhaltigen Siedlungsent-
wicklung und zur ressourcensparen-
den Wohnraumschaffung beigetragen 
haben. 

Mit einem Spatenstich wird der Bau des 
rund 700 Meter langen Radwegs von 
Waldhausen nach Beuren gefeiert. Die 
Stadt und das Land teilen sich die Ge-
samtkosten von rund 360.000 Euro.

Stadträtin Petra Pachner (SPD) wird für 
ihr Engagement für Waisen und be-
nachteiligte Kinder in Nepal von Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann 
mit dem Bundesverdienstkreuz ausge-
zeichnet.

Der Haushaltsausschuss des Deut-
schen Bundestages hat am 14. Dezem-
ber eine Förderung der Sanierung des 
Lehrschwimmbeckens Ebnat in Aus-
sicht gestellt. Die geplante Ertüchti-
gung des Schwimmbades mit Unter-
stützung aus Mitteln des Bundes- 
programms „Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur“ hat damit die wich-
tigste Hürde genommen. 

Am 15. Dezember wählt der Gemeinde-
rat Stadträtin Martina Lechner (SPD) 
einstimmig zur Ortsvorsteherin von 
Unterkochen. Der bisherige Ortsvorste-
her, Florian Stütz, hat aus beruflichen 
Gründen sein Ausscheiden aus dem 
Ortschaftsrat und seine Entlassung aus 
dem Ehrenbeamtenverhältnis bean-
tragt und wird am 24. November verab-
schiedet.

Der Vorsitzende der CDU-Fraktion, 
Stadtrat Thomas Wagenblast, wird für 
seine 15 Jahre währende Zugehörigkeit 
zum Gemeinderat mit der Großen Eh-
renplakette in Silber der Stadt Aalen 
ausgezeichnet. 

Mit einem Baggerbiss startet OB Brüt-
ting den Abriss der Gebäude an der 
Walkstraße in Vorbereitung auf die 
Baumaßnahme Beseitigung Bahn-
übergang Walkstraße. Für 2025 ist der 
Einschub der Unterführung geplant. 

Der Gemeinderat beschließt die Beset-
zung des städtischen Klimabeirats mit 
vier Wissenschaftlern und vier 
Bürger*innen sowie je einem Vertreter 
der lokalen Agenda und des Klimaent-
scheids. Dem erweiterten Klimabeirat 
gehören Mitglieder der Fraktionen und 
Gruppierungen im Gemeinderat an.

Der Gemeinderat fasst den Grundsatz-
beschluss zur Weiterentwicklung der 
Greutschule mit Neubau eines Gebäu-
des für die Ganztagesbetreuung, Er-
tüchtigung des Bestandsbaus und Neu-
gestaltung der Freianlagen. 

Im Rahmen einer Feierstunde wird ein 
neues Feuerwehrfahrzeug mit Drehlei-
ter an die Freiwillige Feuerwehr Abtei-
lung Aalen übergeben. Es ist als Ersatz 
für ein fast dreißig Jahre altes Fahrzeug 
für rund 254.000 Euro beschafft wor-
den. Die Abteilung Wasseralfingen er-
hält das bisher in Aalen stationierte 
Drehleiterfahrzeug. 
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